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Botschafter der Hoffnung - durch das Gebet

Beispiel: Eines Tages kamen Gesandte aus dem Ausland, um
mit Ximenes Staatsgespräche zu besprechen, aber Ximenes
war nicht zu finden. Schliesslich hörte man, er sei am Beten.
Vorwürfe wurden darüber laut: Er würde durch sein Verhalten
seinem Staat und seinem König schaden, er würde seine Auf-
gabe nicht lösen... Die schlichte Antwort auf die Vorwürfe laute-
te: 'Wenn Ximenes betet, regiert er sein Land.' 

„Meine persönliche
Überzeugung geht dahin,
dass Opfer und Gebet
eine viel stärkere Kraft
haben als die
unmittelbare Arbeit.“ J.K.

Gebet ist das erste Apostolat.   Papst Johannes Paul II.

Max Thürkauf, Naturwissenschaftler und Philosoph, sagt:
„Immer wieder kann man den Einwand hören, es sei jahrhun-
dertelang gebetet worden, und es habe doch nichts genützt.
Aber:  Woraus schliessen diese Kritiker  auf  die  Nutzlosigkeit
des Gebetes? Aus dem Zustand der heutigen Welt? Wissen
sie, wie die Welt aussehen würde, wenn nicht unzählige Men-
schen jahrhundertelang gebetet hätten? Unterschätzen Sie die
Kraft des Gebetes nicht! Ich könnte Ihnen manche Beispiele
erzählen. Lassen Sie sich von allfälligen Spöttern nicht abhal-
ten. Es gibt nichts Stärkeres als das gemeinsame Gebet.“

Gebet  zum Hl. Geist – besonders für unsere Kinder:

Heiliger Geist des Verstandes. Erleuchte die Seele meiner Kinder, damit
sie deine Gebote und Lehren recht verstehen. Gib ihnen klare Erkennt-
nis und ein gesundes Urteil.

Heiliger Geist des Rates. Regiere die Herzen meiner Kinder. Neige sie
zum Guten und wende sie ab vom Bösen. Nimm von ihnen Unwissen-
heit und Zweifel. 

Heiliger  Geist  der Stärke. Ermutige meine Kinder in der Mutlosigkeit.
Tröste sie im Leid, stärke sie in der Versuchung, mache sie opferbereit.

Heiliger Geist der Frömmigkeit. Lenke die Herzen meiner Kinder, damit
sie immer Gott lieben und auf ihn vertrauen. Amen


